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f.; ff. und der (die) folgende; und die folgenden
FAG Finanzausgleichsgesetz
Fn. Fußnote
FR FinanzRundschau (Zeitschrift)
FS Festschrift
gem. gemäß
GG Grundgesetz
GrStG Grunderwerbsteuergesetz
GRUR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht (Zeitschrift)
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GS Gedächtnisschrift
HGrG Haushaltsgrundsätzegesetz
i.e.S. im engeren Sinne
i.R.d. im Rahmen des
i.R.v. im Rahmen von
i.S.d. im Sinne des
i.S.v. im Sinne von
i.V.m. in Verbindung mit
INF Die Information für Steuerberater und Wirtschaftsprüfer (Zeit-

schrift)
Intertax International Tax Review (Zeitschrift)
JA Juristische Arbeitsblätter (Zeitschrift)
JBl Juristische Blätter (Zeitschrift)
Jura Juristische Ausbildung (Zeitschrift)
JuS Juristische Schulung (Zeitschrift)
JZ JuristenZeitung
KJ Kritische Justiz, Vierteljahresschrift für Recht und Politik
KStZ Kommunale Steuer-Zeitschrift
lit. litera
LKV Landes- und Kommunalverwaltung (Zeitschrift)
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
Mio. Million, Millionen
Mrd. Milliarden
MüKo Münchener Kommentar
MwStR Mehrwertsteuerrecht (Zeitschrift)
NJW Neue Juristische Wochenschrift
Nr. Nummer
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NWB Steuer- und Wirtschaftsrecht (vormals „Neue Wirtschafts-Briefe“)

(Zeitschrift)
OVG Oberverwaltungsgericht
RFH Reichsfinanzhof
Rn. Randnummer
Rs. Rechtssache
S. Seite
Slg. Amtliche Sammlung der Entscheidungen des EuGH (Teil 1)
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sog. sogenannt, -e, -er, -s
Stbg. Die Steuerberatung (Zeitschrift)
StuW Steuer und Wirtschaft (Zeitschrift)
StVj Steuerliche Vierteljahresschrift
SWK Steuer- und WirtschaftsKartei (Zeitschrift)
SZ Süddeutsche Zeitung
u.a. unter anderem; und andere
u.U. unter Umständen
UmwStG Umwandlungssteuergesetz
UR Umsatzsteuer-Rundschau (Zeitschrift)
v. von, vom
VfGH Verfassungsgerichtshof (Österreich)
VfSlg. Erkenntnisse und Beschlüsse des Verfassungsgerichtshofes (Öster-

reich)
vgl. vergleiche
VO Verordnung
VStG Vermögensteuergesetz
VVDStRL Veröffentlichung der Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer

(Tagungsband)
VwGO Verwaltungsgerichtsordnung
VZ Veranlagungszeitraum, Veranlagungszeiträume
WiVerw Wirtschaft und Verwaltung (Zeitschrift)
WM Wertpapier-Mitteilungen, Zeitschrift für Wirtschafts- und Bank-

recht
WuW Wirtschaft und Wettbewerb (Zeitschrift)
z.B. zum Beispiel
ZaöRV Zeitschrift für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht
ZEuS Zeitschrift für Europarechtliche Studien
ZfSH/SGB Zeitschrift für die sozialrechtliche Praxis (früher: Zeitschrift für So-

zialhilfe und Sozialgesetzbuch)
ZG Zeitschrift für Gesetzgebung
ZKF Zeitschrift für Kommunalfinanzen
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
ZZP Zeitschrift für Zivilprozess

Abkürzungsverzeichnis

20

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7863-8


